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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtausschuss 19.10.2015 nicht öffentlich 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 02.11.2015 öffentlich 

 
 
 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Stadtumbau, Aktive Stadt- und Ortsteilzentren und Nachhaltige 
Stadtentwicklung - Planänderungen 2015 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat beschließt folgende Planänderungen in den Produkten Stadtumbau (SU) 
51111100, Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (SOP) 51102000 und Nachhaltige 
Stadtentwicklung (EFRE) 51101000. 
 
Produkt/Sachkonto            Planansatz                       Veränderung               Plan neu 

                                                                                         (+/-) 

                                                   - €-                                -€-                              -€- 

51111100/096030 145.664 € -97.000 € 48.664 € 
SU komm. Maßnahmen 
 
51111100/439110 186.500 € +27.600 € 214.100 € 
SU priv. Maßnahmen   
 
51111100/314890 0 15.500 € 15.500 € 
SU priv. Maßnahmen FÖMI  
 
51102000/096010 159.100 € +77.000 € 236.100 € 
SOP komm. Maßnahmen  
 
51102000/449100 0 +17.850 € 17.850 € 
SOP Konzepte 
 
51102000/096010 159.100 € -29.500 € 129.600 € 
SOP komm. Maßnahmen 
 
51102000/439110 0 +19.550 € 19.550 € 
SOP priv. Maßnahmen 
 
51101000/096030 60.000 €           -17.500 €  42.500 € 
EFRE komm. Maßnahmen 
 
51101000/449100  0                          +17.500 €  17.500 € 
EFRE Konzepte 
 
 
 
Scheler 
Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Bei den Planänderungen handelt es sich um die Bereinigung von Sachkonten in den 
Produkten Stadtumbau, Aktive Stadt- und Ortsteilzentren und Nachhaltige 
Stadtentwicklung. Zum Zeitpunkt der Erstellung des Haushaltes 2015 waren 
verschiedene Sachkonten noch nicht eröffnet (z. B. für private Maßnahmen im SOP, 
Konzepte im SOP und EFRE bzw. konnten Kosten für kommunale/private Maßnahmen 
tlw. nur geschätzt werden). 
 
Außerdem wurden im Mai 2015 Fördermittel für eine private Rückbaumaßnahme im 
Landesrückbauprogramm genehmigt. Es handelt sich hier um Mittel des Landes. Die 
Stadt trägt keinen Anteil, ist aber Zuwendungsempfänger. Die Mittel werden damit 
haushaltswirksam und sind im Haushalt einzustellen. Nach Eingang bei der Stadt werden 
diese dann an den Eigentümer weitergeleitet.  
 
Das im Haushalt für die Fördergebiete Stadtumbau, Aktive Stadt- und Ortsteilzentren und 
Nachhaltige Stadtentwicklung (EFRE) eingestellte Gesamtbudget ändert sich nicht. Die 
Fördermittel für die Einzelmaßnahmen im Stadtumbau und Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren sind gesichert. 
Die EFRE-Fördermittel (80 Prozent) werden gewährt, wenn das Gebiet als Fördergebiet 
bestätigt wird. Bei Nichtaufnahme trägt die Stadt die Kosten in vollem Umfang. Das  
Integrierte Handlungskonzept war für den Neuaufnahmeantrag Voraussetzung. 
     
 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  
 
 
 
Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtausschuss Ja 9   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  

 
 
 
 
 
 


